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VERBIO AG: Geschäftsjahr 2013/2014 eines der erfolgreichsten der 
Unternehmensgeschichte, Ausblick auf Geschäftsjahr 2014/2015 positiv 
 

 Geschäftsjahr 2013/2014 mit einem EBITDA von EUR 39,0 Mio. für die 
fortzuführenden und den aufgegebenen Geschäftsbereich sehr zufriedenstellend 

 Produktionsrekorde in den Segmenten Biodiesel und Bioethanol  
 Strukturell und bilanziell solide aufgestellt 
 
Leipzig, 24. September 2014 – Die VERBIO ist mit dem Geschäftsverlauf im Geschäftsjahr 
2013/2014 sehr zufrieden. Hierin spiegeln sich deutlich der Erfolg der strategischen 
Neuausrichtung des Konzerns sowie die Wettbewerbsfähigkeit des Unternehmens in einem 
fairen Marktumfeld wider. VERBIO hat den  guten Geschäftsverlauf konsequent zur weiteren 
Reduzierung der Verschuldung genutzt und die Bilanz nachhaltig gestärkt.  
 
Die nachfolgenden Angaben zum Konzern beziehen sich auf die fortzuführenden 
Geschäftsbereiche Biodiesel, Bioethanol und Übrige. Der Geschäftsbereich Märka Handel wird 
seit dem Vorjahr  als aufgegebener Geschäftsbereich geführt. 
 
Umsatz und Ertrag gesteigert  
Für das Geschäftsjahr 2013/2014 weist die VERBIO einen Konzernumsatz von EUR 733,8 Mio. 
(2012/2013: EUR 705,2 Mio.) aus. Der Umsatzanstieg um 4,1 Prozent  ist trotz gesunkener 
Produktpreise überwiegend auf das erhöhte Produktions- und Absatzvolumen zurückzuführen. Im 
Zeitraum vom 1. Juli 2013 bis 30. Juni 2014 wurde mit der Biokraftstoffproduktion von insgesamt 
627.885 Tonnen Biodiesel und Bioethanol ein neuer Produktionsrekord aufgestellt. Gegenüber 
dem Vorjahr, wurde die Produktion um 27 Prozent gesteigert. Darüber hinaus wurden im 
Geschäftsjahr 2013/2014 323 GWh Biomethan produziert. 
 
Das Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen (EBITDA) lag bei EUR 36,2 Mio. und 
damit um EUR 32,6 Mio. über dem des Vergleichszeitraumes (2012/2013: EUR 3,6 Mio.). Das 
Konzernergebnis vor Steuern und Zinsen (EBIT) beträgt EUR 10,9 Mio. (2012/2013: EUR -122,3 
Mio.), das Periodenergebnis wird mit EUR 5,4 Mio. (2012/2013: EUR -125,9 Mio.) ausgewiesen. 
Daraus resultiert ein Ergebnis je Aktie (un-/verwässert) von EUR 0,09 (2012/2013: EUR -2,00).  
 
Für den aufgegebenen Geschäftsbereich wird insgesamt nach Steuern ein Ergebnis in Höhe von 
EUR -0,4 Mio. (2012/2013: EUR -29,5 Mio.) ausgewiesen. Das EBITDA beträgt EUR 2,8 Mio., 
das EBIT EUR 2,4 Mio. 
 
Im vierten Quartal hat sich das EBITDA mit EUR 7,3 Mio. stabil entwickelt. Darüber hinaus ist es 
gelungen, die Produktion von Bioethanol und Biodiesel mit insgesamt 161.019 Tonnen 
gegenüber dem Vorquartal nochmals zu steigern. 
 
Entwicklung der Segmente Biodiesel, Bioethanol und Übrige 
Die im Segment Biodiesel im Geschäftsjahr 2013/2014 erzielten Umsatzerlöse belaufen sich auf 
EUR 458,2 Mio., nach EUR 421,7 Mio. im Geschäftsjahr 2012/2013. Insgesamt wurden 420.315 
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Tonnen Biodiesel produziert (2012/2013: 326.867 Tonnen). Das Segment Biodiesel trägt mit 
einem EBITDA von EUR 22,4 Mio. (2012/2013: EUR 3,6 Mio.) beziehungsweise einem EBIT von 
EUR 17,3 Mio. (2012/2013: EUR -87,0 Mio.) zum Unternehmensergebnis bei. 
 
Im Segment Bioethanol wurden im Berichtszeitraum 2013/2014 Umsatzerlöse in Höhe von EUR 
257,8 Mio. (2012/2013: EUR 258,3 Mio.) erzielt, bei einer Rekordproduktion von 207.570 Tonnen 
Bioethanol (2012/2013: 165.921 Tonnen) respektive einer Produktion von 323 GWh Biomethan 
(2012/2013: 330 GWh). Erfreulich entwickelte sich die Biomethanproduktion in den beiden letzten 
Quartalen des Geschäftsjahres 2013/2014, in denen neue monatliche Produktionsrekorde 
erreicht wurden. Das Segment Bioethanol trägt ein EBITDA von EUR 14,1 Mio. (2012/2013: EUR 
1,5 Mio.) beziehungsweise ein EBIT von EUR -1,2 Mio. nach EUR -33,9 Mio. im Geschäftsjahr 
2013/2014 zum Konzernergebnis bei.  
 
Im Geschäftsjahr 2013/2014 wurden im Segment Übrige insbesondere aus Transport und 
Logistikleistungen Umsatzerlöse in Höhe von EUR  48,4 Mio. erzielt (2012/2013: EUR 25,2  
Mio.). Das EBITDA wird mit EUR 0,9 Mio. und das EBIT mit EUR -0,6 Mio. ausgewiesen. 
 
Vermögens- und Finanzlage deutlich verbessert   
Die Bilanzsumme wird zum 30. Juni 2014 mit EUR 302,7 Mio. (30.06.2013: EUR 410,4 Mio.) 
ausgewiesen. Die Verringerung resultiert insbesondere aus der Reduzierung des 
Vorratsvermögens, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie der zur Veräußerung 
bestimmten Vermögenswerte. Im Gegenzug reduzierten sich die kurz- und langfristigen Kredite 
um EUR 92,0 Mio., so dass die Nettofinanzverbindlichkeiten zum Stichtag lediglich noch mit EUR 
23,1 Mio. ausgewiesen werden (30.06.2013: EUR 94,3 Mio.). Das Eigenkapital beträgt EUR 
183,5 Mio. (30.06.2013: EUR 178,3 Mio.). Die Eigenkapitalquote liegt bei 60,6 Prozent und damit 
um 17,2 Prozentpunkte über der des Vorjahresstichtags (30.06.2013: 43,4 Prozent). Das 
Verhältnis von Nettofinanzverbindlichkeiten/EBITDA liegt damit deutlich unterhalb von 1. 
 
Einführung der THG-Quote ab 01.01.2015 
Die zum 1. Januar 2015 in Deutschland in Kraft tretende THG-Quote stellt die 
Biokraftstoffbranche und damit auch VERBIO im Geschäftsjahr 2014/2015 vor neue 
Herausforderungen. VERBIO geht davon aus, dass Bundestag und Bundesrat dem Vorschlag 
der Bundesregierung folgen werden, und die Treibhausgasquote an der Leistungsfähigkeit der 
Biokraftstoffindustrie ausrichten und die THG-Quote ab 2015 auf 3,5 Prozent anheben werden, 
um so den Anteil von Erneuerbaren Energien im Verkehrssektor zumindest konstant zu halten 
bzw. leicht zu erhöhen. Darüber hinaus ist es notwendig, dass bis zur Einführung der THG-Quote 
Nachweis-, Kontroll- und Sanktionsmechanismen installiert sind, die wirkungsvoll greifen. Nur auf 
diesem Wege können Marktverwerfungen bzw. Fehlentwicklungen ausgeschlossen und ein fairer 
Wettbewerb garantiert werden. 
 
Ausblick Geschäftsjahr 2014/2015 
Unter Zugrundelegung der vorgenannten Prämissen, des aktuellen Absatz- und 
Rohstoffpreisniveaus sowie der angestrebten Produktionsauslastung geht der Vorstand davon 
aus, im Geschäftsjahr 2014/2015 Umsatzerlöse in der Bandbreite zwischen EUR 500 und 600 
Mio. zu erzielen. Das EBITDA soll zwischen EUR 25 und 35 Mio. betragen, das Betriebsergebnis 
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(EBIT) soll sich in einer Bandbreite von EUR 3 bis 13 Mio. bewegen. Der positive operative 
Cashflow wird unter anderem für die Umsetzung von geplanten Investitionen in Höhe von 
insgesamt ca. EUR 14,0 Mio. zur Diversifizierung der Produktpalette, zum weiteren Ausbau 
unserer Stroh-Biogasanlage sowie für Maßnahmen zur weiteren Effizienzsteigerung unserer 
bestehenden Produktionsanlagen verwendet.  
. 
Ausführliche Informationen über die Geschäftsentwicklung im Geschäftsjahr 2013/2014 finden 
Sie im Geschäftsbericht 2013/2014, der ab 9 Uhr unter www.verbio.de abrufbar sein wird. 
 
 
Informationen zur VERBIO Vereinigte BioEnergie AG (VERBIO) 
Die VERBIO ist einer der führenden, konzernunabhängigen Hersteller und Anbieter von Biokraftstoffen und zugleich der einzige 
großindustrielle Produzent von Biodiesel, Bioethanol und Biomethan in Europa. Die Nominalkapazität beträgt rund 450.000 
Tonnen Biodiesel, 300.000 Tonnen Bioethanol und 480 Gigawattstunden Biomethan pro Jahr. Das Unternehmen setzt zur 
Herstellung seiner hocheffizienten Kraftstoffe selbst entwickelte, energiesparende Produktionsprozesse und innovative 
Technologien ein. Die Biokraftstoffe von VERBIO erreichen CO2-Reduktionen bis zu 90 Prozent gegenüber Benzin oder Diesel. 
VERBIO liefert seine Produkte direkt an die europäischen Mineralölkonzerne, Mineralölhandelsgesellschaften, freie Tankstellen, 
Speditionen, Stadtwerke und Fahrzeugflotten. Darüber hinaus vertreibt VERBIO hochwertiges Pharmaglyzerin für die 
Konsumgüter- und Kosmetikindustrie (Glyzerin entsteht als Nebenprodukt bei der Biodieselherstellung). Innerhalb des Konzerns 
agiert die VERBIO Vereinigte BioEnergie AG als Management-Holding. Das operative Geschäft betreiben die 
Tochtergesellschaften VERBIO Diesel Bitterfeld GmbH & Co. KG, VERBIO Diesel Schwedt GmbH & Co. KG, VERBIO Ethanol 
Schwedt GmbH & Co. KG, VERBIO Ethanol Zörbig GmbH & Co. KG und die Märka GmbH. Die VERBIO-Aktie  
(ISIN DE000A0JL9W6 / WKN A0JL9W) ist seit Oktober 2006 im Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse notiert. 
 
Wichtiger Hinweis 
Diese Corporate News enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, welche auf Annahmen und Schätzungen der Unternehmens-
leitung der VERBIO Vereinigte BioEnergie AG beruhen. Auch wenn die Unternehmensleitung der Ansicht ist, dass diese An-
nahmen und Schätzungen zutreffend sind, können die künftige tatsächliche Entwicklung und die künftigen tatsächlichen 
Ergebnisse von diesen Annahmen und Schätzungen aufgrund vielfältiger Faktoren erheblich abweichen. Zu diesen Faktoren 
können beispielsweise die Veränderung der gesamtwirtschaftlichen Lage, der gesetzlichen und regulatorischen 
Rahmenbedingungen in Deutschland und der EU sowie Veränderungen in der Branche gehören. Die VERBIO übernimmt keine 
Gewährleistung und keine Haftung dafür, dass die künftige Entwicklung und die künftig erzielten tatsächlichen Ergebnisse mit 
den in dieser Corporate News geäußerten Annahmen und Schätzungen übereinstimmen werden. 
 


